
Leo hilft seinen 
Freunden

Ein Abenteuer im Wald



Es war einmal, in einem wunderschönen
Wald,  ein freundlicher Löwe namens Leo. 
Leo war kein gewöhnlicher Löwe. Er hatte 
eine weiche, goldene Mähne und ein noch 
viel weicheres Herz. Er liebte es mehr als 
alles andere, mit seinen Freunden im Wald 
zu spielen.





Eines Tages trafen sich Leo und seine 
Freunde am großen, alten Baum am Rande 
des Waldes. Da war Hasi, das kleine, 
flauschige Kaninchen mit den langen Ohren, 
und Fips, das freche Eichhörnchen mit dem 
buschigen Schwanz. Hasi liebte es zu hüpfen
und Fips liebte es, Nüsse zu verstecken.





"Lasst uns Verstecken spielen!", rief Fips 
aufgeregt. Hasi und Leo nickten begeistert. 
Leo war so groß, dass er sich immer 
besonders gut verstecken musste, damit es 
nicht zu einfach war. Aber er liebte es, seine 
Freunde zum Lachen zu bringen.





Sie spielten und spielten, bis plötzlich Hasi 
ganz traurig wurde. "Ich kann meine
Lieblingskarotte nicht finden!", schluchzte 
sie. "Ich habe sie heute Morgen hier unter 
dem Baum versteckt."





Leo wollte seiner Freundin helfen. "Keine
Sorge, Hasi!", sagte er mit seiner sanften 
Stimme. "Wir werden deine Karotte finden! 
Fips und ich helfen dir beim Suchen."





Sie suchten überall unter dem Baum, hinter 
den Wurzeln und sogar in Fips' Nuss 
verstecken. Aber die Karotte war nirgends
zu finden. Plötzlich sah Leo etwas 

Glitzerndes im Gras. Es war kein Stein, 
sondern ein kleiner, silberner Schlüssel!





"Was ist das denn?", fragte Fips neugierig. 
Leo hob den Schlüssel auf. "Ich habe keine 
Ahnung, aber vielleicht öffnet er ja etwas 
Wichtiges!", sagte er. Sie beschlossen, dem 
Schlüssel zu folgen und zu sehen, wohin er 
sie führen würde.





Der Schlüssel führte sie zu einem kleinen, 
versteckten Häuschen, das sie noch nie
zuvor gesehen hatten. Es war aus Baum-
stämmen gebaut und hatte eine winzige
Tür. Leo steckte den Schlüssel ins Schloss, 

und die Tür öffnete sich knarrend.





Im Häuschen war es dunkel, aber als sich
ihre Augen daran gewöhnt hatten, sahen sie, 
dass es voller Karotten war! Karotten in allen 
Größen und Formen! Und in der Mitte saß 
ein kleines, grünes Wichtelmännchen mit 
einer roten Zipfelmütze und einem langen, 
weißen Bart.





"Oh, Entschuldigung!", sagte das Wichtel-
männchen. "Ich habe Hasies Karotte 
gefunden und wollte sie ihr zurückbringen, 
aber dann habe ich all diese anderen
Karotten gefunden und war so beschäftigt!" 
Er gab Hasi ihre Lieblingskarotte zurück.





Hasi war überglücklich! Sie umarmte das 
Wichtelmännchen und bedankte sich 
tausendmal. Leo und Fips freuten sich auch 
sehr, dass sie ihrer Freundin helfen konnten. 
Sie lachten und spielten noch den ganzen 
Nachmittag mit dem Wichtelmännchen im 
Karottenhaus.





Als die Sonne unterging, verabschiedeten
sie sich vom Wichtelmännchen und 

versprachen, bald wiederzukommen. Hasi 
knabberte glücklich an ihrer Karotte, und 
Leo, Fips und Hasi gingen zusammen nach
Hause, froh über das unerwartete 
Abenteuer und die neue Freundschaft.





Weitere spannende 
Geschichten findest 

du unter:

https://kidss24.de
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